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Noch zwei Spiele stehen auf dem Spielplan des Jahres 2023. Bevor das DRHV-Team am 2. Weihnachtsfeier-
tag zum VfL Eintracht Hagen reist, steht das letzte Heimspiel des Jahres gegen den TV Großwallstadt an. Am 
Samstagabend empfängt das Team von DRHV-Trainer Uwe Jungandreas die Unterfranken in der Anhalt-Arena. 
Angepfiffen wird die Partie vom 18. Spieltag um 18:00 Uhr von den beiden Unparteiischen Christopher Hille-
brand und Stefan Umbescheidt.

Das Jahr 2023 neigt sich mit großen Schritten dem Ende entgegen. Ein Handballjahr mit zwei unterschiedlichen 
Gesichtern für den Dessau-Roßlauer HV in der 2. Handball-Bundesliga. In der ersten Jahreshälfte begeisterte 
das Team mit attraktiven und erfolgreichen Handballspielen und sorgten für viel Begeisterung in der Doppel-
stadt. Am Ende der Saison scheiterte man nur ganz knapp am Aufstieg aufgrund des schlechteren Torverhält-
nisses und musste dem ThSV Eisenach den Vortritt lassen. In der laufenden Spielzeit läuft es aktuell noch nicht 

so erfolgreich wie gewünscht und man findet sich ungewollt am 
anderen Ende der Tabelle wieder. Was zum Teil mit den durch 
Verletzungen und krankheitsbedingten Ausfällen dezimierten 
Kader in den letzten Monaten zusammenhängt. Doch trotz der 
Punkteflaute ist man beim DRHV positiv auf die letzten beiden 
Begegnung des Jahres sowie auf die zweite Saisonhälfte, die im 
Februar startet, eingestimmt. Das liegt zum einen daran, dass 
man weiter an sich glaubt und das das gesteckte Saisonziel ein-
stelliger Tabellenplatz noch immer erreichbar ist.

Zum Start der Rückrunde empfängt der DRHV am Abend vor 
Heiligabend die Unterfranken vom TV Großwallstadt. Wenn in 

der Trainingswoche alles glatt läuft, dann kann DRHV-Trainer Uwe Jungandreas auch wieder mit einem vollen 
Kader in die letzten beiden Spiele des Jahres gehen. Unterstützung erhält der DRHV kurzfristig aus Magdeburg. 
Fritz-Leon Haake (Rückraum Mitte), der jüngere Bruder von Carl-Phillip Haake, wurde mit einem Zweitspielrecht 
für die Biber ausgestattet und wird bereits bei den kommenden beiden Spielen mit dabei sein. „Aktuell gehen 
wir davon aus, dass wir für beide Spiele einen vollen Kader zur Verfügung haben. Ein Fragezeichen steht noch 
hinter Luka Baumgart, der noch krankheitsbedingt im Training fehlte. Trotzdem können wir über beide Spiele die 
Kräfte gut verteilen und werden alles reinhauen, um zu punkten“, so DRHV-Trainer Uwe Jungandreas.

Die Großwallstädter hatten am letzten Spieltag ungewollt spielfrei, da der eigene Krankenstand so hoch war, 
dass man die Partie beim EHV Aue kurzfristig absagen musste. Dazu hat TVG-Trainer Michael Roth ähnliche 
Probleme wie Uwe Jungandreas mit verletzten Spielern. So fehlten in den letzten Wochen die beiden etatmäßi-
gen Rückraumshooter Finn Wullenweber und Adrian Kammlodt. Trotz der Ausfälle konnte man vier der letzten 
sechs Partien für sich entscheiden und belegt aktuell Rang acht in der Tabelle. Einen Platz dahinter rangiert der 
letzte Gegner des Jahres 2023, der VfL Eintracht Hagen. Das Hinspiel konnte man deutlich mit 26:19 für sich 
entscheiden. Ein Garant für den Erfolg war unter anderem eine starke Defensivleistung inklusive 17 Paraden 
von Torhüter Philip Ambrosius.

DRHV-Trainer Uwe Jungandreas über den Gegner: Das bevorstehende Heimspiel gegen den TV Großwall-
stadt ist für uns besonders wichtig. Wir haben zu Hause bisher nur fünf Punkte geholt, was natürlich zu wenig 
ist. Das hat sicherlich viel mit Verletzungsproblemen und zuletzt den krankheitsbedingten Ausfällen zu tun sowie 
mit uns selbst. Bis zum Jahreswechsel wollen wir noch ein paar Punkte einfahren. Zuallererst gegen den TV 
Großwallstadt und dann natürlich auch beim VfL Eintracht Hagen.

DRHV-Trainer Uwe Jungandreas und sein Team wollen in den letzten beiden verbleibenden 
Spielen des Jahres noch mal punkten. I Foto: Marian Storch

DIE BIBER VOR DEN LETZTEN BEIDEN SPIELEN DES JAHRES
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LANGE ZEIT GUT GEGEN DEN TABELLENFÜHRER
DAGEGENGEHALTEN

Zum Abschluss der Hinrunde müssen wir uns der SG BBM Bietigheim mit 26:34 (15:17) in der Anhalt-Arena vor 
1304 Zuschauern geschlagen geben. Dass es schwer werden würde, gegen das Spitzenteam aus Baden-Würt-
temberg zu bestehen, war bereits vor Spielbeginn klar und trotzdem sahen die anwesenden Anhänger der Blau-
Weißen bis zehn Minuten vor Spielende eine spannende Partie, auch weil die Biber leidenschaftlich kämpften. 
Bester Torschütze beim DRHV war Jakub Hrstka mit neun Toren.

Die Voraussetzungen, das Spiel gegen den Spitzenreiter der 2. Handball-Bundesliga erfolgreich zu gestalten, 
waren bereits vor Anpfiff der Partie nochmals um einiges geschrumpft. Am Spieltag meldeten sich krankheits-
bedingt Kapitän Vincent Sohmann und Tim Hertzfeld ab, Alexander Mitrovic war zwar in der Halle, konnte aber 
in der Woche noch nicht voll trainieren. Und zu guter Letzt musste auch Timo Löser passen, der sich zwar mit 
aufwärmte, aber danach entschied nicht zu spielen aufgrund eines Margen-Darm-Infektes. Trotz der vielen 
Ausfälle entwickelte sich von Beginn an eine Partie auf Augenhöhe mit leichten Vorteilen für die Gäste aus Ba-
den-Württemberg. Diese führten zwar in den ersten zehn Spielminuten durchgängig, doch der DRHV hielt vor 

allem über ihr Tempospiel dagegen. Erst Mitte der ersten Halb-
zeit gelang es dem Team von Trainer Iker Romero, sich nach 
einem 3:0-Lauf auf 9:5 abzusetzen. Die Biber blieben hartnäckig 
und kämpften sich Tor um Tor heran. Jakub Hrstka erzielte in 
der 22. Minute den viel umjubelten Ausgleichstreffer zum 11:11. 
Dass es dann bis zur Halbzeitpause nicht noch besser aus Sicht 
der Biber stand, lag vor allem daran, dass die Gäste konsequent 
die Fehler bestraften und ihre Chancen besser zu nutzen wuss-
ten. Mit einem dennoch knappen 15:17-Rückstand ging es in die 
Kabine.

Nach dem Seitenwechsel bestimmten die Bietigheimer mehr und 
mehr das Spielgeschehen und machten vor allem der DRHV-Offensive das Leben schwer. Als Dominik Claus für 
die Gäste Mitte der zweiten Halbzeit zur 26:20-Führung traf, schien die Partie entschieden zu sein. Doch nur fünf 
Minuten später waren die Biber wieder zurück und konnten den Anschluss nach einem Treffer durch Yannick-
Marcos Pust wieder herstellen (25:27, 51. Minute). Sogar die Chance in Schlagdistanz zu kommen hatten man, 
vergab diese jedoch gleich zweimal. Dass es nicht für mehr reichen sollte, war dann den nachlassenden Kräften 
der Blau-Weißen geschuldet und das die Bietigheimer jetzt konsequenter ihre Chancen nutzten. Am Ende steht 
eine 26:34-Niederlage für den DRHV zu Buche, die sicherlich drei, vier Tore zu hoch ausfiel.

STIMME ZUM SPIEL

DRHV 06 – Trainer Uwe Jungandreas: Ich bin zufrieden mit meinen Jungs. Sie haben toll gekämpft und eine 
tolle Leistung gezeigt. Wir haben 50 Minuten lang mit nur neun Feldspielern und vielen taktischen Dingen, die 
wir gar nicht trainieren konnten, weil wir gar nicht wussten, was heute passiert, gut umgesetzt. In der Deckung 
haben wir das Zusammenspiel zwischen Kreis und Mitte, was eine Stärke der Bietigheimer ist, lange Zeit gut 
verteidigt. Hintenraus brauchen wir in solchen Situationen mehr Sicherheit, da wir wissen, was dort passiert.

SPIELDATEN

DRHV 06 – SG BBM Bietigheim 26:34 (15:17)

DRHV 06: Philip Ambrosius (2 Paraden), Janik Patzwaldt (2 Paraden) – Jakub Hrstka (9/3), Paul Bones (5), 
Yannick Danneberg (5), Yannick-Marcos Pust (2), Oskar Emanuel (2), Carl-Phillip Haake (1), David Mišových 
(1),  Luka Baumgart (1), Daniel Schmidt

Gekämpft hat das Team bis zum Schluss. I Foto: Marian Storch
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FRAUEN BEENDEN DAS JAHR MIT EINEM SIEG

Am vergangenen Sonntag hießen die DRHV-Frauen 
zum letzten Spiel des Jahres den Amazonen Athletik 
Club aus Leipzig in der Anhalt-Arena willkommen. Die 
Aufgabe des Teams um Trainergespann Kirschstein/
Peschek war dabei klar. Die letzten beiden Punkte für 
2023 sollten auf dem eigenen Pluskonto landen.

Das Spiel begann temporeich. Die Amazonen versuch-
ten mit ihrer zweiten Welle zu schnellen Toren zu ge-
langen. Doch die Hausherrinnen hielten dagegen und 
erspielten sich nach und nach eine komfortable Füh-
rung. Beim 8:3 durch Sandra Hildebrandt in der 13. Mi-
nute sah sich der Amazonen-Trainer dann gezwungen, 
die erste Auszeit zu nehmen. Doch diese brachte nicht 
den gewünschten Effekt, sodass sich die DRHV-Frau-
en trotz einiger Mängel im Abschluss bis zur Halbzeit 
auf 15:8 absetzen konnten.

In Halbzeit zwei erwischten dann die Amazonen den 
besseren Start und netzten gleich viermal in Folge 
ein. Das Spiel drohte kurzzeitig noch einmal zu kip-
pen. Zu viele technische Fehler und eine ungenügende 
Chancenverwertung brachten die Amazonen wieder in 
Schlagdistanz. Doch das Team aus der Doppelstadt 
behielt die Nerven und zog bis zur 45. Minute wieder 
auf sechs Tore davon. Diese Führung wollte man bis 
zum Schlusspfiff dann auch nicht mehr hergeben.

„Wir freuen uns über diesen positiven Abschluss für 
dieses Jahr. Die zwei Punkte waren sehr wichtig und es 
ist schön, dass heute auch die jungen Spielerinnen ihre 
Spielzeit bekommen konnten“, so die Kapitänin Fabien-
ne Welhöner, nach Abpfiff.

Für die Damen geht es nach dieser Trainingswoche in 
die Weihnachtspause. Das nächste Heimspiel findet 
dann im neuen Jahr am 20.01.24 statt.

DRHV 06 vs. AAC Amazonen 26:20 (15:9)

DRHV 06: Lisa Stenke (TW), Jennifer Nolte (TW)  – 
Lea Grothe (7/4), Sandra Hildebrandt (5), Isabell Janze 
(3), Anne Baier (3), Lilli Hoffmann (2), Juliana Maul (2), 
Klara Bräse (2), Fabienne Welhöner (1), Ann-Christin 
König (1), Rika Müller, Pia Patricia Peschek, Lia Chris-
tin Hoffmann

Schiedsrichter: Anne Baabbouz / Karen Baabbouz

Zeitstrafen: 2:10 Minuten

Siebenmeter: DRHV 06: 4/7 – AAC Amazonen: 6/9
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pro Monat

  im Jahresabo.

*
ab 12,50 €
Alle Spiele, alle Tore

live und auf Abruf
JETZT BUCHEN:

HANDBALL HAT 
EIN NEUES ZUHAUSE: 
DIE BESTEN LIGEN
AB SOFORT BEI DYN.

JETZT BUCHEN UNTER WWW.DYN.SPORT 

*Im Jahresabo für 150�€ (einmalige Zahlung), danach monatlich kündbar zum Preis von 14,50�€/Monat.

Am 23. August startet die neue Saison: Erlebe die LIQUI MOLY HBL 
und weitere Wettbewerbe mit maximaler Intensität und zu einem 
unschlagbaren Preis – live und auf Abruf.

DYN_Ad_Handball_STADIONHEFT_210x280_39L.indd   1DYN_Ad_Handball_STADIONHEFT_210x280_39L.indd   1 07.08.23   16:4907.08.23   16:49

ANZEIGE
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NACHWUCHS

NIEDERLAGE IM LETZTEN HEIMSPIEL 
DES JAHRES

Im siebten Spiel des MHV Pokal’s trafen die A-Ju-
gend der JSpG Kühnau/DRHV06/HG 85 zum wieder-
holten Male auf den SG LVB Leipzig. Die Jungs aus 
der Bauhaus- und Bachstadt wollten in diesem Spiel 
einiges besser machen als im Hinspiel. Was aber 
leider nicht so klappte, wie man es sich vorgenommen 
hatte. Leipzig führte wie im Hinspiel gleich zu Beginn 
mit 6:0. Mit mehreren technischen Fehlern und einigen 
Fehlwürfen konnte man in der 18. Spielminute durch 
Yannis Michalik jedoch noch mal auf 6:10 verkürzen. 
Bis zur Halbzeit konnte man nicht noch näher heran-
kommen und Leipzig führte zur Pause mit 18:9. Das 
Trainergespann Zimdahl/Ullrich versuchten mit eini-
gen motivierenden Worten noch mal etwas aus ihrem 
Jungs herauszuholen, und man erhoffte sich eine gute 
zweite Hälfte.

Leider machte man insgesamt einfach ein paar Fehler 
zu viel und Leipzig spielte bis zum Ende sehr stark. 
Das letzte Tor im Spiel erzielte Willem Täuber zum 
24:33-Endstand.

Spieldaten

JSpG Kühnau/DRHV06/Köthen  vs. SG LVB  24:33 
(9:18)

JSpG Kühnau/DRHV06/HG 85 Köthen: Keno Habe-
litz (TW), Lukas Zigulla (TW) – Jeremy Matysiak (6), 
Curt Ole Reppmann (5), Yannis Michalik (4/1), Willem 
Täuber (4), Vincent Haas (2), Jonah Paul Zander (1), 
Matti Kutzer (1), Joel Geist (1), Karl Parusel, Maddox 
Funke, Johann Durban, Jann Matti Frick und Elias 
Hähle

WEIBLICHE E-JUGEND MIT ERFOLGREI-
CHEN JAHRESABSCHLUSS

Auf zum Spiel gegen den SV Finken Raguhn hieß es 
am Samstag für unsere Mädchen der wJE I. Zwölf jun-
ge Damen füllten die Bank der JSpG Kühnau/DRHV 
06, unter ihnen auch zwei neue Spielerinnen aus der 
Talentgruppe, die nun in die Mannschaft integriert 
werden. Nach wenigen Minuten konnten die Mädchen 
sicher in Führung gehen und gingen mit einem klaren 
48:19-Sieg aus der Partie. Alle Feldspielerinnen konn-
ten sich wieder in die Torschützenliste eintragen. Auch 
die Führung der Tabellenspitze konnte somit weiter 
deutlich ausgebaut werden.

Mit Spannung ging es am 3. Advent für die Mädchen 
der wJE I nach Leipzig in die Turnhalle der Sport-
oberschule. Weitere Turnierteilnehmer waren zwei 
Mannschaften des Gastgebers HC Leipzig sowie 
zwei Mannschaften des aus Thüringen stammenden 
Vereins Nordhäuser SV und der aktuelle Tabellen-
führer des Spielbezirks Süd aus Sachsen-Anhalt, die 
Wildcats von SV Union Halle-Neustadt. Unterstützung 
erhielten die Mädchen der wJE I diesmal noch von 
zwei Spielerinnen der wJE II, die sich beide sehr gut 
in die Mannschaft integrierten und sehr gute Leis-
tungen zeigten. Gleich zu Beginn war klar, dass die 
ersten beiden Spiele die herausforderndsten werden. 
So konnte im ersten Spiel gegen die Wildcats aus 
Halle nach spannenden 15 Minuten der erste Sieg mit 
einem Endstand von 11:8 eingefahren werden. Das 
zweite Spiel gegen die 1. Mannschaft des HC Leipzig 
forderte dann noch einiges mehr ab und ein 9:9-Un-
entschieden konnte zu Buche geschrieben werden. 
Alle weiteren Spiele wurden deutlich gewonnen.

Als einzige Mannschaft des Turniers ohne Niederlage 
konnten sich dann alle Mädels über einen verdienten 
1. Platz freuen.
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NEUES AUS DER BIBER-AKADEMIE

ANMELDUNG FÜR BIBER-WINTERCAMP 
2024 AB JETZT MÖGLICH!

Liebe Biberfreunde aufgepasst! Wir freuen uns, 
euch zu einem unvergesslichen Winterabenteuer 
in der Elbe-Rossel-Halle in Roßlau einzuladen. In 
den diesjährigen Winterferien im Februar erwar-
tet die B-Jugend (Jahrgänge 2007/2008) und C-Ju-
gend (Jahrgänge 2009/2010) eine aufregende Zeit 
voller Spaß, Teamgeist und intensivem Training.

Unser Wintercamp beginnt am Montag, den 05. Fe-
bruar 2024 und geht bis zum Freitag, den 09. Feb-
ruar. Natürlich ist uns euer möglicher Ski-Urlaub mit 
der Familie bewusst, weshalb eine Teilnahme vom 
05. Februar bis 07. Februar ebenfalls möglich ist.

Wir laden alle begeisterten Nachwuchsspieler der B- 
und C-Jugend ein, sich dem Biber-Wintercamp 2024 an-
zuschließen und gemeinsam eine Woche voller Spaß, 
Lernen und Abenteuer zu erleben. Lasst uns zusam-
men den Winter mit Begeisterung, Teamgeist und dem 
einzigartigen Gefühl des Handballs feiern! Wir freuen 
uns darauf, euch in der Elbe-Rossel-Halle zu begrüßen.

Alle weiteren Informationen sowie die Anmeldeformu-
lare zum Wintercamp findet ihr auf der Homepage der 
Biber-Akademie.

VANJA RADIĆ IM LANDTAG FÜR SEIN
ENGAGEMENT GEEHRT

Am Samstag wurden im Landtag Sachsen-Anhalts 
zahlreiche Ehrenamtler für ihr Engagement geehrt. 
Dazu hatte jedes Mitglied des Landtages eine ehren-
amtlich tätige Person aus seinem Wahlkreis benannt, 
die sich in ihrem ehrenamtlichen Engagement be-
sonders auszeichnet. Der FDP-Landtagsabgeordne-
te Jörg Bernstein hatte aus seinem Wahlkreis Vanja 
Radić, Ideengeber und Sportlicher Leiter der Biber-
Akademie, benannt. Mit der Veranstaltung im Land-
tag in Magdeburg wurde der Einsatz für ein solidari-
sches Zusammenleben und für das Engagement in 
den Bereichen des gesellschaftlichen Lebens sicht-
bar gemacht und besonders engagierten Bürgerin-
nen und Bürgern auf diesem Weg für ihr Engagement 
zur Festigung des gesellschaftlichen Zusammenhalts 
Danke gesagt. Aufgrund der begrenzten Personenan-
zahl vor Ort hatten wir kurzerhand eine kleine Feier-
stunde am Dienstagnachmittag für Vanja durchgeführt.
Wer Vanja kennt, der weiß, dass er selbst nicht so 
gern im Mittelpunkt steht, sich vielmehr als Team-
player versteht und lieber die tägliche Arbeit im Team 
in den Fokus rückt, welche dafür sorgt, die Projek-
te in der Biber-Akademie voranzutreiben. Doch je-
des Team braucht einen Leader, einen wie Vanja, 
der mit seiner positiven Einstellung und Art sowie 
seinem unermüdlichen Engagement vorangeht und 
uns alle mitreißt. Herzlichen Glückwunsch Vanja.
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Janik Patzwaldt

1

Philip Ambrosius

16

Paul Bones

3

Timo Löser

5

Jakub Hrstka

6

Carl-Phillip Haake

7

Patrick Gempp

8

Vincent Sohmann

10

Alexander Mitrović

13

Luka Baumgart

17

David Mišových

18

Daniel Schmidt

19

Oskar Emanuel

24

Yannick Danneberg

26

Tim Hertzfeld

72

Yannick-Marcos Pust

98

Tillman Leu

99

Uwe Jungandreas

OB

Vanja Radić

OC

Thomas Vollert

OA

NR. POS VORNAME NACHNAME GEB-DAT. LAND TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT

1 TW Jannik Patzwaldt 22.05.2001 GER

16 TW Philip Ambrosius 28.05.1993 GER

  3 RM Paul Bones 13.12.2003 GER

  5 RL Timo Löser 15.10.1999 GER

  6 LA Jakub Hrstka 17.03.1990 CZE

7 LA Carl-Phillip Haake 30.04.2002 GER

8 KM Patrick Gempp 13.06.1996 GER

10 RM Vincent Sohmann 10.08.1995 GER

13 RR Alexander Djordjije Mitrović 12.03.1998 NOR

17 RM Luka Baumgart 05.08.1999 GER

18 RA David Mišových 03.11.2002 SVK

19 KM Daniel Schmidt 04.03.1992 GER

24 RR Oskar Emanuel 21.09.1998 GER

26 RL Yannick Danneberg 28.01.2000 GER

44 LA Jeremy Matysiak 28.02.2006 GER

72 KM Tim Maximilian Hertzfeld 19.07.2004 GER

98 RA Yannick-Marcos Pust 17.10.1998 GER

99 KM Tillman Leu 30.07.2001 GER

DRHV 06 - DAS TEAM



9

NR. POS VORNAME NACHNAHME GEB-DAT. NATION TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT

1 TW Petros Boukovinas 08.03.1994 GRE

16 TW Jan Steffen Minerva 11.07.1989 GER

2 RR Michael Spatz 25.11.1982 GER

5 RR Stefan Salger 15.08.1996 GER

6 LA Moritz Klenk 13.01.2002 GER

8 LA Florian Eisenträger 09.01.1992 GER

9 RR Frieder Bandlow 06.06.2001 GER

14 RM Kuno Schauer 07.11.1998 GER

17 RA Görkem Bicer 02.01.1999 TUR

18 RM Simon Strakeljahn 12.01.1999 GER

19 RA Dmyto Redkyn 07.03.2004 UKR

20 RL Finn Wullenweber 12.11.1997 GER

24 KM Dino Corak 08.12.1994 GER

26 KM Florian Mohr 30.01.1998 AUT

27 RM Mario Stark 19.01.1992 GER

30 RL Adrian Kammlodt 16.11.1995 GER

87 RM Maxim Schalles 25.10.1999 GER

 

TV GROSSWALLSTADT
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TV Großwallstadt03.09.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 0636:31

Dessau-Roßlauer HV 0616.12.23 / 18:00 SG BBM Bietigheim:

TV 05/07 Hüttenberg25.10.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuSEM Essen23.03.24 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

VfL Lübeck-Schwartau29.09.23 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

1. VfL Potsdam16.02.24 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuS Vinnhorst24.11.23 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuS N-Lübbecke19.04.24 / 20:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HSG Nordhorn-Lingen17.09.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

VfL Eintracht Hagen26.12.23 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HC Elbflorenz Dresden12.11.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0606.04.24 / 18:00 GWD Minden:

ASV Hamm-Westfalen13.10.23 / 20:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

TSV Bayer Dormagen01.03.24 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HSC 2000 Coburg21.11.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

EHV Aue04.05.24 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0608.09.23 / 19:00 VfL Eintracht Hagen:

Dessau-Roßlauer HV 0623.12.23 / 18:00 TV Großwallstadt:

GWD Minden29.10.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0628.03.24 / 19:30 TV 05/07 Hüttenberg:

Dessau-Roßlauer HV 0608.10.23 / 17:00 TSV Bayer Dormagen:

Dessau-Roßlauer HV 0623.02.24 / 19:00 VfL Lübeck-Schwartau:

Dessau-Roßlauer HV 0629.11.23 / 19:00 EHV Aue:

Dessau-Roßlauer HV 0627.04.24 / 18:00 TuS Vinnhorst:

Dessau-Roßlauer HV 0623.09.23 / 19:30 1. VfL Potsdam:

Dessau-Roßlauer HV 0611.02.24 / 17:00 HSG Nordhorn-Lingen:

Dessau-Roßlauer HV 0618.11.23 / 19:30 TuS N-Lübbecke:

Dessau-Roßlauer HV 0612.04.24 / 19:30 HC Elbflorenz Dresden:

Dessau-Roßlauer HV 0622.10.23 / 17:00 TuSEM Essen29:29

Dessau-Roßlauer HV 0610.03.24 / 17:00 ASV Hamm-Westfalen:

Eulen Ludwigshafen10.12.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0618.05.24 / 19:30 HSC 2000 Coburg:

Dessau-Roßlauer HV 0627.05.24 / 19:30 Eulen Ludwigshafen:

SPIELPLAN / ERGEBNISSE - 2.BUNDESLIGA  - 2023/2024

SG BBM Bietigheim01.06.24 / 18:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

33:27

26:19

20:27

34:39

34:35

34:31

29:24

34:26

39:41

22:28

30:25

34:26

29:27

35:32

26:34
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Pl. Verein Sp S U N +/- Pkt

1 SG BBM Bietigheim 14 14 0 3 +74 28:6

2 1. VfL Potsdam 17 13 2 2 +51 28:6

3 ASV Hamm-Westfalen 17 12 1 4 +24 25:9

4 HSC 2000 Coburg 17 10 1 6 +41 21:13

5 TuS N-Lübbecke 17 10 1 6 +15 21:13

6 HC Elbflorenz Dresden 17 10 0 7 +26 20:14

7 HSG Nordhorn-Lingen 17 9 2 6 +7 20:14

8 TV Großwallstadt 16 9 0 7 -9 18:14

9 VfL Eintracht Hagen 17 9 0 8 +15 18:16

10 TuSEM Essen 17 7 3 7 +4 17:17

11 Eulen Ludwigshafen 17 8 0 9 -1 16:18

12 VfL Lübeck-Schwartau 17 7 1 9 -37 15:19

13 TV 05/07 Hüttenberg 17 6 2 9 -4 14:20

14 GWD Minden 17 5 1 11 -7 11:23

15 TSV Bayer Dormagen 17 5 1 11 -31 11:23

16 Dessau-Roßlauer HV 17 4 1 12 -49 9:25

17 TuS Vinnhorst 17 3 2 12 -58 8:26

18 EHV Aue 16 2 0 14 -61 4:28

Stand: 22.12.23, 12:00 Uhr

TABELLE - 2.BUNDESLIGA  - 2023/2024
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Hauptsponsor

Top-Partner

Business-Partner

Exklusiv-Partner

Partner

Premium-Partner

Gaststätte

UNSERE PARTNER UND SPONSOREN
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